
Die Kunst des Vorlesens 

Alle Jahre wieder – nicht nur das Weihnachtsfest ist uns liebgewonnene Tradition geworden, sondern 

auch der jährlich stattfindende Vorlesewettbewerb am ETG. Auch dieses Schuljahr zeigte sich hier in 

vorweihnachtlicher Atmosphäre eindrucksvoll, dass das Vorlesen in all seinen Tönen und 

Zwischentönen (ausdrucksvoll und einfühlsam zugleich) eine ganz eigene Kunstform darstellt. Dass 

der akustische Genuss von Literatur gerade eine wahre Blüte erlebt, zeigt ja nicht zuletzt die 

Beliebtheit von Hörbüchern. 

Bei uns im Hause konnte sich schließlich Theresa Erk aus der Klasse 

6b in zwei Runden gegen ihre Mitbewerberinnen und Mitbewerber 

durchsetzen – und dies mit einer eindrücklichen Demonstration ihrer 

Fähigkeit, die Ohren aller Zuhörenden ganz auf sich zu ziehen. 

Gelesen hat sie zunächst aus dem von ihr selbst gewählten Werk 

„Gangsta-Oma“ von David Walliams und in der zweiten Runde einen 

Auszug aus dem modernen Klassiker „Herr der Diebe“ (Cornelia 

Funke). Auch die weiteren Vorleserinnen und Vorleser aus unseren 

sechsten Klassen konnten mit ihren Darstellungen begeistern. 

In der zweiten Entscheidungsrunde des Wettbewerbs wird Theresa 

das ETG am 23. Februar in Calw vertreten. Und wir sind uns ganz 

sicher, dass sie dies wieder mit viel Esprit und Geschick tun wird – 

ganz viel Erfolg wünschen wir Dir dabei! 
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